[image: ]Land: Finnland 
Ausländische Universität: University of Vaasa 
Vorlesungsbeginn und Prüfungsende im Ausland: 27/08/2018 bis 21/12/2018 
an der Viadrina: IBA   [ x ] BA [ ] MA 
 


Erfahrungsbericht Auslandsstudium 
 
 
1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden?  
[x ] Ja  [  ] Nein 
 
2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden?  
[x ] Ja  [  ] Nein  
 
3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen.  
[ x ] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht. 
 
4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen. 
[ x ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind.  
 
 	 
Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung): 
 
· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, 
Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/BuddyAngebot?) 
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?) 
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?) 
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?) 
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung) 
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht. 




Mein Auslandsemester in Vaasa war für mich die Beste Entscheidung, die ich treffen konnte, da es besser war als ich es mir erwünschen konnte.  
Die Vorbereitung auf das Auslandssemester war recht einfach, da die Verantwortlichen im inernational office in Vaasa sehr gut organisiert sind und auch daran interessiert sind für die exchange students das Beste herauszuholen.  
Das wichtigste ist es wirklich sich schon sehr früh, am besten schon mit der Nominierung von der Viadrina, sich für ein Zimmer in einem Wohnheim bei VOAS zu bewerben, denn die möblierten Zimmer sind sehr schnell weg und viele exchange students wohnen auch etwas weiter entfernt von der Uni und des Zentrums. Ich selbst habe ein Zimmer gehabt, das mit Fahrrad 25min von der Uni und 15min vom Zentrum entfernt war.  
[image: ]
Die Entfernung war tatsächlich nicht so schlimm wie es sich zuerst anhört, es mag natürlich angenehmer sein, im Zentrum oder Uninähe zu wohnen, jedoch würde ich die Entfernung in Kauf nehmen, bevor man auf eine unmöblierte Wohnung zurückgreifen muss. Jedoch habe ich auch mitbekommen, dass den Studenten ohne Möbel wirklich gut geholfen wurde, so haben unsere Tutoren zum Beispiel einen Tag organisiert, wo sie Möbel vom Second Hand Store zu den einzelnen Wohnungen gefahren haben. Zusätzlich gibt es einige Facebook Gruppen in denen immer Sachen verkauft werden, dort findet man dann z.B. Küchenutensilien oder Fahrräder. Sich von Anfang an ein Fahrrad zuzulegen kann ich auch sehr empfehlen da es definitiv Transportmittel Nummer 1 ist in Vaasa und man damit wirklich am besten überall hinkommt. 
[image: ]
Bereits kurz nach der Zusage der Uni Vaasa ca. Ende Juni nehmen Tutoren mit einem Kontakt auf. Ich finde das war eine sehr gut organisierte und wirklich hilfreiche Sache. Die Tutoren sind teilweise auch ausländische Studenten und wissen daher wie es einem geht am Anfang und stehen einem bei allen möglichen Fragen mit Rat und Tat zur Seite sowohl vor als auch während dem Semester. So hat man direkt einen ersten Freund, wenn man ankommt und die Tutoren besorgen auch die Schlüssel der Wohnung vom VOAS office und empfangen einem am Flughafen oder Bahnhof damit man nicht gleich verloren ist in der neuen Stadt. Außerdem veranstalten die Tutoren für alle exchange students während dem Semester jegliche Events zum Kennenlernen, um die finnische Kultur besser kennenzulernen und generell um Spaß zu haben. Es ist auf jeden Fall sehr empfehlenswert, so viel wie möglich von den Angeboten mitzunehmen.
[image: ]
Auch ESN war einer der besten Ansprechpartner während des Semesters, so hat man auch viele Studenten der anderen Universitäten kennengelernt und außerdem haben sie viele Trips organisiert wie zum Beispiel nach Lappland, Sankt Petersburg, den Lofoten in Norwegen und ein Kurztrip nach Stockholm mit Schiff von Helsinki. Hierbei hatte ich auch die schönsten Erfahrungen während dem Semester, denn den Lappland Trip kann ich wirklich nur empfehlen, denn wann kann man schon mal mit einem Huskieschlitten fahren, Rentiere streicheln, den Weihnachtsmann besuchen oder natürlich die sehr beeindruckenden Polarlichter sehen. Es werden aber zudem von ESN auch Veranstaltungen in einem Club in der Stadt zum Kennenlernen am Anfang des Semesters bis hin zu den traditionellen finnischen SITSITs, das ist eine sehr coole Veranstaltung die ESN auch auf Englisch ca. einmal im Monat organisiert hat in der man sich zu einem bestimmten Thema verkleidet und dann mit all seinen Freunden singt, feiert und sehr viel Spaß hat.  

[image: ]
Die Uni selbst ist auch sehr übersichtlich und recht klein aber hat seinen Charme mit dem Campus an der Ostsee.  

Der einzige negative Punkt, den ich zu meinem Auslandssemester in Vaasa zu sagen habe, ist vielleicht, dass es nicht eine riesige Auswahl an Kursen auf Englisch gibt und sich diese auch häufig überschneiden. Es ist trotzdem machbar seine 3,4 oder auch 5 Kurse zu finden und in Absprache mit den Dozenten kann man auch hier und da mal eine Vorlesung verpassen. Mit etwas Organisationstalent ist es dann nicht so schwer, alles unter einen Hut zu bekommen, denn dazu kommt, dass es auch ein Blocksystem gibt von daher hat man mit Glück nicht alle Kurse auf einmal. Aber es kann auch sein, [image: ]dass man alle gleichzeitig hat, dann ist halt der Vorteil, dass man eventuell etwas mehr Zeit zum erkunden Finnlands hat. Die Kurse selbst haben meistens eine Gruppenarbeit als Mittelpunkt und einige Kurse haben dann keine Klausuren, sondern nur die Gruppenarbeit zur Bewertung. Generell gibt es nicht viele Vorlesungstermine der einzelnen Kurse, sondern die meiste Zeit muss man in die Erarbeitung der Projekte und Gruppenarbeiten investieren. Demnach ist wirklich viel Eigenarbeit und Zeitmanagement gefragt, denn meistens war es so, dass man im Endeffekt nur 2-3 Wochen für die Ausarbeit der Projekte hatte.  
 
[image: ]Es gibt auch am Anfang jeden Semesters eine kurze Einführungswoche, wo man den Campus besser kennenlernt, einem erklärt wird wie die Prüfungen ablaufen und einem werden auch die verschiedensten Einrichtungen und Dinge erklärt, die sehr wichtig sein können für jeden Studenten. So z.B. die Einführung der Bibliothek, wo man zum Arzt gehen sollte, welche verschiedenen Organisationen es gibt die für Studenten interessant sein könnten, etc. Aber wie auch oben schon gesagt das international office in Vaasa kümmert sich wirklich sehr gut man kann mit Fragen jederzeit im Büro vorbeischauen und es werden auch oft Informationsmails zu verschiedensten derzeit wichtigen Themen geschickt z.B. zum Thema Winter in Finnland, der sich durchaus deutlich von dem in Deutschland unterscheidet, alleine der Fakt, dass es ab November wirklich schnell und früh dunkel wird und auf was man da achten sollte.  
 
Zusammenfassend kann ich es wirklich nur empfehlen ein Auslandssemester in Vaasa zu machen, denn Finnland ist ein sehr schönes und auch offenes Land und die Uni Vaasa gibt einem jegliche Möglichkeiten die finnische Kultur kennenzulernen und zu erleben. Von daher sollte man auch wirklich alles ausnutzen was einem angeboten wird, denn dann hat man dort eine super schöne und unvergessliche Zeit.  
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